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Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am Montag, den 01.08.2022, um 
19.30 Uhr im Sitzungsraum des Gemeindehauses statt. Die Tagesordnung wird 
an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
Die Sturmschäden wurden mit dem Ingenieurbüro Sehlhoff besichtigt, hierzu 
wird ein Angebot erstellt. 
 
Es gibt eine kommunale Sturzflutrisiko-Förderung. Das Wasserwirtschaftsamt 
wird der Gemeinde nähere Informationen zukommen lassen. Bei der Förde-
rung kann die Gemeinde bis zu 75% erhalten.  
 
Der hintere Teil der Jägerstraße ist gesperrt, da Bäume über die Straße liegen. 
Die Besitzer haben die Arbeiten bereits in Auftrag gegeben.  
 
Es gab ein Helferkreistreffen, derzeit sind 19 Flüchtlinge im Pfarrhof unterge-
bracht. Es ist sehr viel Arbeit, alle Dokumente auszufüllen, dem Helferkreis 
herzlichen Dank dafür.  
 
Es wird angefragt, ob die Kosten für das Schneeräumen in der nächsten Sit-
zung veröffentlicht werden können.   
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➢ Sanierung Wiesmerhaus – Vergabe mobile Heizzentrale;  
Das Gremium genehmigt das Angebot der Fa. energystation zu einem Ge-
samtpreis brutto 18.580,66 € (heizen Winter 2022/2023). 
 

➢ Bauvorhaben: 
a) Instandsetzung Zufahrt, Flur-Nr. 110 
Der Gemeinde liegt ein Antrag vor, dass die Zufahrt (Flur-Nr 110) instandge-
setzt werden muss und die Grenzsteine richtig gesetzt sein müssen. Der Ge-
meinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 

 
b) Bauantrag - Neubau eines Geräteschuppens mit Holzlege – Flur-Nr. 64/8, 
Baierbach, Tulpenstraße 2 
Der Bauantrag wird zurückgestellt, da das Gremium weitere Informationen ein-
fordert.  
 
c) Bauantrag - Neubau einer Garage und eines Heizraumes mit Hackschnit-
zellager – Flur-Nr. 64/8, Baierbach, Tulpenstraße 2 
Der Gemeinderat lehnt oben genannten Bauantrag einstimmig ab.  
 
d) Vorbescheid – Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgara-
ge – Flur-Nr. 59, Baierbach, Rosenstraße 4a 
Dieser Antrag entfällt, da nicht alle Dokumente eingereicht werden konnten.  
 

➢ Informationen zur Verkehrsschau Kirchplatz 1; 
Das Gremium ist gegen eine 30er-Zone (diese wäre Mo – Fr von 7 Uhr bis 
14.30 Uhr erlaubt gewesen). An dieser Stelle soll das Schild „Kindergarten“ 
angebracht werden.  
 

➢ Straßenbau – Sanierungsmaßnahmen GVS Hochstraße und Ortsstraße 
Oed; 
Das Gremium vergibt die Sanierungsmaßnahmen an der Hochstraße an den 
wirtschaftlichsten Anbieter Fa. Babic zu einem Gesamtpreis netto von 
17.930,00€. Weitere Straßenbaumaßnahmen werden in der nächsten Sitzung 
behandelt.  
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
Heute ist eine Flächennutzungsplanänderung von der Gemeinde Hohenpolding 
eingegangen. Sie möchten bei Teufelsöd einen Bauwagen aufstellen. Da eine 
Rückmeldung bis Anfang August notwendig ist, genehmigt Bürgermeisterin 
Hausberger dies als Eilentscheidung. Die Abstimmung erfolgt in der nächsten 
Sitzung. 
 
• Breitband 
Es wird der aktuelle Stand des Breitband-Projektes nachgefragt, da die Bürger 
ungeduldig werden. Bürgermeisterin Hausberger erklärt dem Gremium, dass 
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wir leider nicht viel Einfluss haben. Mit der Firma finden jede Woche Gesprä-
che statt.  
 
• Mitteilungsblatt 
Es wird gewünscht, dass im Mitteilungsblatt mehr Informationen zu den Sit-
zungen erscheinen.   
 
• Tagesordnungspunkte nichtöffentlicher Teil 
Es wird nachgefragt, warum die Tagesordnungspunkte 3 und 5 nicht im öffent-
lichen Teil behandelt werden. Bürgermeisterin Hausberger möchte diese Punk-
te vorab mit den Gemeinderäten besprechen.  
 
• Ferienprogramm 
Das Ferienprogramm ist in diesem Jahr sehr gut angekommen, es haben sich 
bereits viele Kinder angemeldet. 
 
• Energieeinsparung 
Die Gemeinderäte sollen überlegen, welche Maßnahmen die Gemeinde ergrei-
fen kann, um Energie einzusparen.  
 

 
 

Maria und Franz Schuster feierten Goldene Hochzeit 
 

 
 

Maria und Franz Schuster konnten Mitte Juli ihren 50. Hochzeitstag feiern. 
Bürgermeisterin Luise Hausberger und Gemeinderat Thomas Obermeier über-
brachten die Glückwünsche im Namen der Gemeinde. Sieglinde Oßner gratu-
lierte im Namen der Pfarrei.  
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Karl Kerscher feierte 80. Geburtstag 
 

Vor kurzem machten sich die Vertreter der Vereine auf den Weg und überbrach-
ten deren Mitglied Karl Kerscher aus Baierbach die herzlichsten Glückwünsche 
zum 80. Geburtstag. Darunter Andreas Maier von der Krieger- und Soldatenka-
meradschaft, Josef Limmer jun. und Florian Geiger vom Obst- und Gartenbau-
verein, Helmut Strasser von der Freiwilligen Feuerwehr und der priesterliche Lei-
ter der Seelsorge Pater Dan Anzorge mit Sieglinde Oßner im Namen der Pfarr-
gemeinde. Erste Bürgermeisterin Luise Hausberger gratulierte ganz herzlich im 
Namen der Gemeinde Baierbach und wünschte das Beste und Gesundheit.  
Karl Kerscher erblickte im Juni 1942 in Essenbach das Licht der Welt. Dort ver-
brachte er auch seine Kindheit und Schulzeit. 1968 lernte er Anna in Gundihau-
sen beim Tanzen kennen und schloss mit ihr 1969 den Bund der Ehe. Von 1969 
bis 1976 wohnten sie im Hause der Schwiegereltern bevor sie dann in ihr selbst-
errichtetes Eigenheim nebenan zogen. Aus dem gemeinsamen Lebensbund gin-
gen zwei Töchter, Adelheid und Caroline hervor, die ebenso jeweils ihr eigenes 
Zuhause neben den Eltern erbauten. Sehr große Freude bereiten dem Jubilar die 
Enkelsöhne Fabian und Nico. Der regelmäßige Kirchgang ist Karl Kerscher sehr 
wichtig. Neben seiner Leidenschaft für die Volksmusik zählen Reisen mit seiner 
Frau nach Südtirol zu den Hobbies des Jubilars.  
 

 
 

Jubilar Karl Kerscher vorne 2. v. l, Ehefrau Anna 2. v. r.  
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Was Wann Wo  

Ring 17.02.2022 
Gehweg – Kreuzung Rat-
hausplatz Altfraunhofen 

Schwarze Fahrradbrille 24.03.2022 
Radweg/Kiesweg bei Moor-
loh 

Sweatjacke 28.03.2022 
Hauptstraße Altfraunhofen – 
bei Pizzeria 

Samsung Handy 25.04.2022 Altfraunhofen, Rathausplatz 

Fahrradschlüssel 27.04.2022 
Altfraunhofen, Sportplatz 
Schule 

Hoody, Regenschirm und Schlüssel 27.04.2022 Baierbach, Spielplatz 
Fahrradschlüssel 27.04.2022 Altfraunhofen, Sportplatz 

Kindermütze, mintfarben 14.05.2022 
Altfraunhofen, Kirche St. 
Nikolaus 

Einzelschlüssel 18.05.2022 Altfraunhofen, Bienenstraße 
Trinkflasche, Edelstahl 01.06.2022 Altfraunhofen, Rathausplatz 

Kettler Alu-Fahrrad 17.06.2022 
Im Wald zwischen Wörnst-
orf und Neutzkam 

Geblümte Kindermütze 21.06.2022 Altfraunhofen, Rathausplatz 
Kuscheltier gelbes Küken 01.07.2022 Altfraunhofen, Bücherei 
Spielzeug-Feuerwehr-Strahlrohr
  

01.07.2022 Altfraunhofen, Bücherei 

Sigg-Trinkflasche mit Dinos 01.07.2022 Altfraunhofen, Bücherei 
Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln 
und zwei Anhängern 

04.07.2022 Altfraunhofen, Rathausplatz 

Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln 10.07.2022 Altfraunhofen, Vilswiesn 
Grauer Kapuzenpulli 10.07.2022 Altfraunhofen, Vilswiesn 
Schwarze Sonnenbrille 10.07.2022 Altfraunhofen, Vilswiesn 
Elsa-Kinder-Cap 10.07.2022 Altfraunhofen, Vilswiesn 
Minecraft-Cap 10.07.2022 Altfraunhofen, Vilswiesn 
Loop, rot-gelb 10.07.2022 Altfraunhofen, Vilswiesn 
 

Stand: 13.07.2022 - Die Fundsachen können gegen nähere Angaben zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Altfraunhofen abgeholt werden 
 

 
 

Am Freitag, den 19. August findet um 19.00 Uhr in der Filialkirche 
Steinbach ein Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder 
der Schützen statt. 
 
Anschließend laden die Grenzlandschützen zu einem gemütli-
chen Zusammensein herzlich ein. 
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Juli 2022 
 

  
 

  
 

Bilder: Daniel Viehmann / Feil Architekten / Regensburg 

Erwin Irlbeck und Dr. 
Ulrich Hofmann mach-
ten auf ihrer Spenden-
radltour Stop in Baier-
bach 
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Erstkommunionkinder besuchen Backstube der Bäckerei Malur 
 

Wie wird eigentlich Brot gemacht? Welche Zutaten benötigt man dafür? Diese 
Fragen konnten die Erstkommunionkinder der Jahre 2021 und 2022 aus Baier-
bach kürzlich nach ihrem Besuch in der Backstube der Bäckerei Malur beantwor-
ten. Einen ganzen Nachmittag hat sich Elisabeth Malur Zeit genommen, um den 
Erstkommunionkindern zu erklären, aber vor allem auch zu zeigen, wie sie täglich 
Brot und Brezen herstellt. Aus Sauerteig konnten die Kinder ein rundes und ein 
längliches Brot formen. Diese mussten dann erst etwas ruhen, bevor sie in den 
großen Backofen geschoben werden konnten. Die kleinen Bäcker durften nach 
der Backzeit mit einem großen Brotschieber die Brote selbst aus dem Ofen holen 
– ein besonderer Moment!  
Anschließend durften die Kinder beobachten, wie Elisabeth Malur den Brezenteig 
anrührt und welche Schritte nötig sind, um am Ende eine Breze in der Hand zu 
halten. Hierbei hat sich gezeigt, dass es gar nicht so einfach ist, eine schöne Bre-
ze zu drehen. Deshalb haben sich die Kinder sehr gefreut, als sie aus dem Bre-
zenteig auch andere kreative Formen gestalten durften. So entstanden kleine 
Mäuse, Brezenzöpfe, Herzen und vieles mehr. Natürlich durfte auch das Tauchen 
in Lauge nicht fehlen – denn nur so bekommen die Brezen die wunderbar dun-
kelbraune Färbung.  
Elisabeth Malur hat die Kinder dann noch auf die verschiedenen Zutaten auf-
merksam gemacht: je nach Mehlsorte färbt sich der Teig etwas anders oder be-
kommt einen anderen Geschmack. Daher durften die Kinder auch das Dinkelmehl 
mit seinem leicht nussigen Geschmack probieren. Oder die Haferflocken, die 
Sonnenblumenkerne und die Leinsamen, welche die Semmeln und Brote verfei-
nern und zu einer großen Vielfalt führen.  
Am Ende konn-
ten die Erstkom-
munionkinder 
ihre eigenen 
Werke natürlich 
auch probieren. 
Alle waren sich 
einig: Ein selbst-
gemachtes Brot 
schmeckt köst-
lich! Und die 
Arbeit der Fami-
lie Malur ist eine 
ganz besonders 
wichtige!  
Ein herzliches 
Dankeschön an Elisabeth Malur für den tollen Nachmittag in der Backstube!  
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Projekt „Müll“ der Igelgruppe 
 

Mit Mülltüten im Gepäck machte sich die Igelgruppe auf, zu einem besonderen 
Spaziergang durch Altfraunhofen. Immer wieder stolperten sie über Müll. Das 
machte sie sehr „grantig“ und sie überlegten nicht lange und sammelt eifrig den 
ekligen Abfall in die Mülltüte. Aber Zigarettenkippen fassten sie nicht an (Lösung 
der Kinder war, mit zwei Stöcken eine Zange machen).  
 

„Wie können die Leute nur so viel Müll auf den Boden schmeißen!“, waren sie 
sich einig.  
 

Am nächsten Tag im Morgenkreis bekamen die Igelkinder Besuch vom „Jolin-
chen“, dem Experten in Sachen Müll. 
 

Gemeinsam mit dem Jolinchen durften die Kinder den gefundenen Müll richtig 
trennen. (Gelber Sack, Restmüll, Papiermüll, Biomüll). Auch „Wie kann man Müll 
einsparen“ wurde zum Thema. 
 

Das Interesse der Kinder war nun endgültig geweckt und wir griffen das Thema 
„Recycling“ auf. Dafür sammelten die Kinder auch Zuhause brauchbaren „Bastel-
Müll“, wie Joghurtbecher, Dosen und vieles mehr. Es entstanden tolle Kunstwer-
ke, denn die Igelkinder konnten ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 
 

Über Wochen hinweg wurde in der Igelgruppe fleißig Müll getrennt und verarbei-
tet. Nun stellte sich uns schon wieder die nächste Frage: „Wo kommt eigentlich 
der große Müll hin, der nicht in die Tonne passt?“ 
Gemeinsam mit dem Jolinchen machten sie sich auf den Weg zur Altstoffsam-
melstelle, wo sie vom Flori Geiger erwartet wurden. 
 

Flori ließ die Kinder einen Blick in jeden Container werfen und erklärte kindge-
recht alles zum Inhalt.  
Erstaunt, aber auch erschrocken über die Menge und den Inhalt, z. B. goldener 
Prinzessinnenstuhl, elektrisches Kinderauto, Gefriertruhe, Weihnachtskugeln, 
Batterien, wanderten sie begeistert von Container zu Container. Das war ziemlich 
anstrengend. Für den interessanten und schönen Tag möchte die Igelgruppe 
herzlichst Danke sagen. 
 

Bestimmt werden die Igelkinder in der nächsten Zeit noch einiges Neues zum 
Thema Müll erfahren. Es bleibt spannend. 
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Endlich wieder Sportfest 
 

Nach zweijähriger Pause fand am 22. Juni endlich wieder das Sportfest statt. Fast 
hätte das Fest verschoben werden müssen, weil der schwere Sturm den Sport-
platz verwüstet hatte. Doch dank der fleißigen GemeindearbeiterIn und der Mit-
glieder des Sportvereins wurden alle Sturmschäden rechtzeitig beseitigt. Mit viel 
Ehrgeiz beteiligten sich alle Schülerinnen und Schüler an den Bundesjugendspie-
len. Der reibungslose Ablauf war besonders auch den vielen helfenden Eltern zu 
verdanken. Jede Jahrgangsstufe absolvierte vier Disziplinen: Sprung, Wurf, Sprint 
und Ausdauerlauf. Trotz zunehmend steigender Temperaturen strengten sich die 
Mädchen und Jungen bis zuletzt sehr an und gaben nicht auf, so dass man zu 
Recht sagen kann, dass an diesem Tag alle Sieger waren. Jeder Teilnehmer 
erhielt eine Urkunde als Anerkennung. Besonders herausragende Leistungen 
wurden mit einer Ehrenurkunde und einer Medaille belohnt.  
 

   
 
 

Sternschnuppekonzert in der Schule - Musik- Theater- Mitmachspaß 
 
Vor kurzem wurde die Aula der Grundschule zu einem Konzertsaal mit Bühne, 
Scheinwerfer, Musikanlage und über 200 begeisterten Fans. 
Das Sternschnuppeduo Margit Sarholz und Werner Meier zauberten mit ihren 
lustigen und frechen Liedern eine mitreißende Bühnenshow in die Grundschule 
Altfraunhofen. 
Rektorin Friederike Elbauer begrüßte die Künstler, die Schulkinder und die Kin-
dergartenkinder mit ihren Erzieherinnen aus Altfraunhofen und Baierbach. Insbe-
sondere bedankte sie sich bei Christl Titze, der Leiterin der örtlichen Bücherei, für 
die Organisation des Konzertes.  
Endlich durfte das Sternschnuppeteam unter großem Applaus auf die Bühne 
„fliegen“. 
Gleich mit dem ersten Mitmachlied „Blau“ über die Farben nahmen die beiden 
Künstler die Kinder mit in ihr Programm. Lustige Badelieder mit akrobatischen 
„Sprungvorschlägen“ vom „Springerbaum“ am Wiflingerweiher brachten die Kin-
der zum Lachen und Mitsingen. Zum „Barfußsong“ durften die Schüler ihre Schu-
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he und Socken ausziehen und den „Rockn’n Roll“ mitrocken. Bei dem Lied über 
einen „Kühlschrank“, in den Lebensmittel vor dem Metzger oder dem Supermarkt 
flüchteten, spielten einige Kinder auf der Bühne lustige oder traurige Wiener-
würstl. Getanzt und gesungen wurde bei der „Breznbeißerbande“, bei der schon 
mal zur Gaudi eine Unterhose ins Publikum flog.  
Die Musiker ließen die Kinderherzen höherschlagen, die Stimmung war großartig, 
die Schüler „gingen richtig“ ab. Auch die Erzieherinnen und LehrerInnen wurden 
von der tollen Show angesteckt. 
Die Künstler bedankten sich bei der Schulleiterin als Gastgeberin, bei Christl Tit-
ze, die dieses Konzert ermöglichte und vor allem bei den Kindern: „Uns hat`s mit 
euch so richtig Spaß gemacht. Ihr ward ein tolles Publikum!“ 
Das schmissige Schlusslied über „Regenpiraten“ brachte die Kinder noch einmal 
voll in Aktion. Natürlich gab es zum Schluss einen großartigen Applaus und zwei 
Zugaben über „Junge Rittersleit“ und „Verwandelbare Eisbären“. 
Voll begeistert über die coolen Lieder standen die Kinder noch Schlange, um sich 
Autogramme zu holen oder ihre CD signieren zu lassen. 
Die Bücherei bedankt sich bei den Gemeinden Altfraunhofen und Baierbach für 
die finanzielle Unterstützung und bei der Schule als Gastgeber.  
 

  
Fotos: Christine Dax 

 
 

Gesunde Pausenbrote 
 

Im Schulgarten konnte zum ersten Mal 
geerntet werden. In der Pause gab es 
daher Butter- und Frischkäsebrote mit 
Radieschen, Rucola, Schnittlauch, 
Gurken und Kresse. Die Schüler lie-
ßen sich die Brote schmecken und 
schon bald waren die Teller leer. Flei-
ßige Eltern halfen bei der Zubereitung. 
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3. Bayerische Demenzwoche  
 

Die Diagnose Demenz löst bei Betroffenen und Angehörigen häufig 
Ängste und Verunsicherung aus. Aus Sorge vor Ablehnung trauen sich 
viele nicht ihrem Umfeld davon zu erzählen. Manche nehmen gar nicht mehr am gesell-
schaftlichen Leben teil. 
Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pflege hat daher bereits zum dritten 
Mal die Bayerische Demenzwoche ausgerufen. Zahlreiche Aktionen und Angebote ma-
chen bayernweit auf das Thema Demenz aufmerksam. Ziel ist es mehr Verständnis für 
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen zu schaffen und so ein gutes Miteinander in 
einer demenzsensiblen Gesellschaft zu ermöglichen. Die Aktionswoche findet dieses Jahr 
von 16.-25.09.2022 statt. 
Auch in der Region Landshut wird es wieder ein vielfältiges Angebot geben. Fast täglich 
finden an verschiedenen Orten Vorträge, Gesprächs- oder auch Bewegungsangebote 
statt. Alle regionalen Termine werden von der Koordinierungsstelle Demenz Landkreis 
Landshut gebündelt auf der Website www.demenz-landshut.de veröffentlicht. Informatio-
nen zur gesamten Aktionswoche und den landesweiten Angeboten sind unter 
www.demenzwoche.bayern.de zu finden.  
Darüber hinaus steht die Koordinierungsstelle Demenz für Fragen und Anliegen zum The-
ma Demenz und der Demenzwoche telefonisch zur Verfügung: 0871/963 67-161. 
 

 
 

06.08. Weinfest der CSU auf dem Rathausplatz ab 19.00 Uhr 

14.08. 
Sommerfest für die Aktiven der FFW mit Partner und Kinder im 
Feuerwehrhaus ab 19.00 Uhr 

28.08. Hauptfest der Maria Trostbruderschaft 10.30 Uhr 
 

 
 

01.08. Monatsübung der FFW Baierbach 
07.08. Dorffest der Jungschützen Baierbach am Wiesmerhof 
15.08. Patrozinium Frauenkirche 10:30 Uhr 

19.08.+ 
21.08. 

Bergfest der Grenzlandschützen Steinbach 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die September-Ausgabe sind bis spätestens 16.08.2022 
abzugeben. 
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